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Es Yorgeudet keine Beit! 

Der ärgste Verschwender der Welt ist 
derjenige, welcher Zeit vergeudet. 
Dvnfaltikt einen Spezialisiem . 

Her feine Sache versteht. 
issssnsklltss cLLJLuzinwmeesN .-11.-1 Mk- hat«-»wes TsstE TO ««.-«: -1.. ..n 

komm-»s- Cns »Mit »re- Ink -:r-’.c.s.sn :»Uilo.11sns:n«1acksss. Las .- -: His- «?"«:-n ki- 

sInIx-’ct·-.ou«0s;::k· a« is:k..:.stm1t «.-1«s·--sm »s- -!9·ms. mc::«, 
kursivknrten.(71.q«-s:Muts-stunk JsscX(·.mr-:s .«’s:-I dy-» 
nnd-n J st- J s«-· s-·:.A tin Jnnkfstnt .«!s«.,-n ssxsnlg .i.".k Dust-sc « «s .-- Esszispw una 
und ku« um r ii lä- unt sie-er sma« kn It Insc- -·-» »Ja-Od- :s-.k s ·2.-:«. -.s 

k-nls:s.sg«..sno«s«». ’s-re«-.-71:»IH-tcs, I-. »so- Ein-. J Jna Muts p-- s- zisi H. zuscc « 

»:0--«.ms!stmk«... !-s1e1ch·«8. of .:- 1... 
Assmotr Es t-«-cn. Mast-in s- s- ll f 

-,«(2««!»1:p(i i---««ks’« «..g. i-:«f7s:-1 IS. -·-1 

tunc-« JSZIX «5 s! t, ; »O CI .; Akt-J .:-.k ssq !- s 

Inn-jin Esntmstnaz Its-wiederkaut ohne cmstioni Wasserstu- 
Sttiktnt Ostern-s 

privatttukdeims Leut-, dlmetgsituug 
summ- Iuosnche am Leis, ist Laus as. its Otto 

Its-fallen Its Haares :k. Krumiteu see Mem-. Muse, Votitehdmie n. alle 
Krankheiten In- Inst-liest 

Ir.neakk.ushesleuo siläs i« Mut-cde PJFM k..-;.s«ns.:s1 s.·s--k: Styls- ftp-eh sank Ysmscns, «»(-«. x 

unt -sm»:.«c«xis« Zi. -". sn tmstlh CskUtm .;·.r·. 

o.utkk.nkhkttknsl· s &#39;1-1.1!:7i:.1is-s«: ; vms » - «.( s:k :k -;.-:k- .-i ; .: 

Lu· .-.«:n nun XII suec-T «.««c --:c. zxsnin -«:s·-.z.- 

u: somucmr .-(&#39;."—".«.«L,t cis-Un P; wies-( »so «.k»s-1"..-: «-«»-sk· 

sing-ps- sah-mont« Fuss-H much-s- ni·s- MARwa c-«7t-!:-::tc1kiss t«!· sk sag-I 

treu-VIII Hm »z- tut-»s- 

orivaiheim ts 
« .- kax z-k z szxzx U t’-&#39;1.-znsls x.;eks-s.-ls,1 H« .::-&#39;-·f EisH r ·!i«« s· .«t-k L-- -1- -n k. .- Hi m us s— 

Is-- u 

«
 
,0

,-
z«

x.
«

.»
«

. 
M

o-
. 

x 

IN
 w

 D:
 »

 
«

 

.-
 

.- 

« 

Kostenlose 

Dr Mich 
»Skakch Light« Untersuchung 

gegenüber der tsjm Das, 
Stand Island, Nebraska. 

W .H. TIUUUUMIIL 

Muli und Untat 
Vkaktizikt in allen Gerichtet-. 

Grundngcnthumggefchöste und isouess 

nosnn eine SpezialnöL 

ppCoiiktct - Blocke» 

Dic Roncy Vlöcke sind Gute 
Tkslwhm B Kultus-m .kto:1t5n., 

IIptschkzI slsI ..s1cN:eeII. 

Laßt uns vkxechnen für 
Euren Seinan 

60 YEARs’ 
EXPEAlENcE 

PATINTS 
Tssoc Manns 

Duca-«- 
cossvmoun äc. 
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Weeemariak 
Ein dieser Tage in Suchfen ijter 

ein-e Strecke von 19 Meilen unternoin 
mener Weriiii.irfck; zwischen Its-» Civi 
liften und LUEiliti-.rx-erfonen, die föinnit 
lich in feldrnnrfchrnäfziger Aueruftuiin, 
niit Tornifter, Gewehr unl- Seitenge 
webr (trn Gewicht von U« Pfund) et 

schienen waren. hnt mit dein Siege 
eines Civiliftem des bekannten Dauer 
läuferö Emerich Rath aus Prug, ge 
endet, der die Streite in 4 Stunden 
115 Minuten zurücklegte. Noth ifi 
Vegetnrier, Anti Altohvliter und 
raucht nicht. Er tam obne Zeichen 
irgendwelcher Ermüdung im flotteften 
Marfchtempo nrn Ziele nn. Auf dein 
ganzen Wege blieb er an der Spitze. 
Er verzehrte untern-qui etwu ein 
Dußend Apfelsinen. Ter folgende tvur 
Artur vom .Iiornet« in Berlin mit 4 
Stunden 21 Minuten und-erst der 
dritte wert ein Sotdct Pianl von der 
I. Kompagnie des Schützen tltegiments 
Nr. 108 mit 4 Stunden Im Minuten 
Unmittelbar hinter ian tunien Unter- 
offizier Krügen Gefreiter Reichel und 
Soldat Papst, färnnitlich ooni Grenn 
diersRegiment Nr. Jul. Dru- Miliiar 
hat überhaupt bei dein Miirsche fehr 
gut abgeschnitten Trotz der warmen 

Temperatur gaben nur zwölf Theil 
nehmer wegen Ueberanftrengung den 
Marfch auf. Tausende von Menschen 
unifiiuinten den ganzen langen Weg 
und viele begleiteten dte Marfchiren- 
den zu Fuß, su Pferde, im Wagen oder 
nuf dem Rode. Die Antbeilnobme der 
Bevölterung zeigte fich auch darin, daß 
sie den wactern Läufern überall erfri- 
schende Getränke, wie Limonnde, Sel- 
ters, anbot. Militäriirzte folgten den 
Miirfchtolonnen in Autornobilivagen, 
es find jedoch teine Unfiille vorgekom- 
men, die eine tirztliche Behandlung nö- 
thig gernncht hätten. Nur ein Einjäb- 
rigskfreiivilliger mußte, da er fchlapp 
wurde, in dem nachf-.rhrenden Luzareth- 
wagen untergebrncht werden, er erholte 
sich jedoch bald wieder. 

Kindes- sehrcscn 

Mcii ktcfcskks 
c A s &#39;s· 0 R l A 

Fiikst Biilow geht 
Nach ErleWg der Fi- 

nanzreiokmsVotlagk , 

Offizielle Erklärung. 
Tsek Reichskanzler ließ bente in Ber- 

lin bekannt geben, dan et seine 
Stellung nur so lange behalten 
wied, bis über die 1lelelwfinnnzi 
ttsfoem Angelegenheit in irgend 
einer Weise versagt ist. —-— Bis 
zut- endgültigen (frledi,1nng der 
Angelegenheit wird et sich Mücke 
neben, däe von ils-n nnttrftnlfte 
Bill znr hllnnnlune zu drinnen —-—— 

Tr. Ladtklang Lnkmcs bei Kaiser 
Franz Joseph zttt Cis-Heime 

Berlin, 28. Juni. Neiclklanzler 
Fürst von Lille-m tjzt heute Vermis- 

th kssiziell lelnnnt gegeben, daß er 

unter allen Umständen demnächst Den 

seinem Posten zurjnlkteten wird-. Auf 
den speziellen Wunsch des Kaisers 
bleibt er nur lo lmtqe im Amt, bis 
die Reichxfincmzeeseem Llncelegenljen 
in irgend einer Weise erledigt wet- 

den ist. Sobald dickes geht-eben trird 
er einem andern Rotz rnnelm Jn- 
zwifckten wird der F.jtft, nsje e: in 

seiner Erklärung-. ankdrjidlich bat hin- 
zufügen lassen, sich die grikfzte Mühe 
petexn die Reich-.-finanzrefcknt-Botlctske 
in der krn ihm entmrsrsenen und be- 
sijneiceteten Jst-tm zur Annahme zu 
bringen. 

Verlin, 28. sinnt. Eine ossizisst 
NachrichteniAgentur well-eh Fürst 
Bülow sei beim Kaiser in Kiel um 

seine Entlassung eingctcmmen. D:r 
Monarch habe sich jedoch geweigert, 
die Demission unter Den ovwaltenden 
Verhältnissen anzunehmen. Ter Kat- 
ser habe betont, nach der einbelligen 
Ueberzeugnng der verbdndeten Regie- 
rungen sei die prompte Erledigung 
des Finanzresorm eine Lebensfrage 
sür die innere Wehlsnbrt des Reiches 
und dessen tlnseben nach außen. Es 
tönne deshalb des Fürsten Wunsch, 
den Kmizlerposter zu qutttiren, nicht 
berücksichtigt werden, bis das grcsße 
Wert in einer asen verbündeten Ette- 

gierungen nnnebmbnren Weise zum 
Abschluß gebracht sei. Die Blätter, 
mit Ausnahme der Organe der Rech- 
ten, verlangen ·in entschlrssenes Aus- 
treten des Fürsten Bülrim entweder 
seinen Räcttritt oder die Auflösung 
des Reichstags, entsprechend den Er- 
llärungen, welche vordem abgegeben 
worden- 

s Wien, ZE-: Juni. Kaiser-K3nii 
Frau-, Joseph t;«.:t den ehemaligen 
urixkarisdxen Finanzrninister Tr. La- 
diejuncs von Lkitasg gestern in Pri- 
minnt-Lenz empfangen, dessen Beru- 
tun-a iur Bildung eines neuen Ra: 
binettg an Stelle Leg endgültig zu: 
rückaetretenen Ministeriums Welerle 
seit einiaen Tagen als ziemlich sicher 
angenommen worden ist. Wie Von 

bestunterrictzteter Seite oerlautet, stets-i 
die Entscheidung des Monarchen nack-: 
aus. Der Kaiser tonferirte niit Tr. 
von Lutacg lange Zeit, unt- die ge- 
sanirnte Laae wurde grjindlich durch- 
aesproeben Arse« iiber das desinitioe 
Ergebnifz der Erörterungen fehlt re 

noch an jeder verlößlichen Minder 
lang. Was dcirliber hier Veröffent- 
licht worden« ist rnjißiae Spekulation 
und der Wiedergabe nicht werth. Jn- 

gtvischtn wird aus Budapest gemeldet, 
aß der bisheriae Handelsminister 

Franz Rossnth und Graf Julius An: 
drassts, welcher als Minister des Jn- 
nern dem abgewirthschasteten Koaxis 
tiong Kabinett anaehotte, vorn Schau- 
plaß abtreten· Der Praxident des 
Abgeordnetenhauses, J. v. Justh, :i"t 
innerhalb der llnabhängiateitsiPartxi 
Sieger geblieben. Ter non ihm ge- 
führte radikale Flügel, welcher jedem 
Einlenten der Krone gegenüber ent 
ichlossenen Widerstand leistet, hat ils-ex 
die Krampornißler triuinphirt. Latr-k- 
lang »von Lutacg wurde am 24. Li- 
tober 1850 in Zalatna geboren, stu- 
dirte in Klausenburg Nechtstvissens 
schaften. machte frühzeitig Etu- 
dienreisen in Deutschland, stranlreiit 
und Belgien, wurde 1874 Professor 
der istechtsatademie in Raab und 
übernehm, al? er aus Gesundheitg 
riicksichten diese Stelle aufgeben muß- 
te, die Leitung der Bergwerte seines 
Vaters. 1878 wurde er zum ersten- 
mal in den Reichstag gewählt, wo cr 

sich als Referen« der Staatsrechs 
nungseommission und des Finanz- 
ausschusseg bethätigte. Nachdem et 

18933 von Weterte als Staatsselretär 
in das Finanzministerium, in dem :r 

schon friiher vorübergehend als vor- 

tragendek Rath gearbeitet hatte, beru- 
fen war, wurde er 1895 Ftn nzminh 
ster im Kabinett Banfo. Er behielt 
dies Amt auch 1899 im Kabinett 
Szell Als im Juni 1903 SzelL 
und in den heftigen Krisen, die 
die Militiiroorlage herbeiführte, im 
September auch dessen Nachfolger 
Khuen - edervary zurücktrat, wurde 
Lukas-S mt der Kabinettsbildung be- 
traut. Er lehnte die Mission ab, 
übernahm aber auch tin Kabinett 
Tissa wieder bat Jlnanzportefeutllr. 

--s. 

Vundcsturnfest 
Große Hitze beeinträchtigt 

die Uebungm 
Kleinen quålle. 

Cincinnati, Q, 25. Juni. Die Hofs- 
nung, daß der Gewittersturm des 
gestrigen Abends tühlere Witterung 
irn Gefolge haben werde, hat sich nicht 
erfüllt. Heute herrschte dieselbe 
seuchte ttoptsche Hitze, wie gestern vor 
dein Sturm, einige Grade iiber 90. 
Die Folge ist, daß heute, nach den ge- 

jstern bekannt gewordenen 40 Opfern 
Eder Hitze-, eine ganze Reihe von anderen 
Personen von der heißen Witterung 
übern-sättigt wurden. Keiner dieser 
Fiijie ist aber kedentlich. 

Tie drei Frankfurter Turner Lind- 
ner, Volze und Gräser sind prächtigc 
Menschen. Sie erklärten mir, daß sie 
den Ernst bewunderten, rnit dein sich 
die ameritnniichen Turner dem Tur- 
nen kkngebm 

Tier Umstand, Laß das gestrige 
Wetttnrnen in Ordnungs: und Frei- 
iibungen nur sehr wenige Zuschauer ac- 

sunden hatte, weil cken Jedermann sitt- 
zur Parade riistete. wird jedenfalls aus 
der nächsten Buntestaasatzung zur 
Sprattse getraut werden. Jn den 
Kreisen der hier einsammelten Turnu- 
schast hört rnan vielfach die Ansicht, 
das-. ce- anaebrath sein werde, arn Pa- 
radetaae alle turnerischen Uebunaen 
auszusekem damit auch die Attiven sich 
mit tnettr Muße aus- die Parade vorbe- 
reiten tönnten Das turnerische Pro- 
gramm des gesteigert Vormittags war 
urn i Uhr, als der Spezialzug, der die 
Turnerschaaren nach der Stadt besor- 
derte, akssahren sollte, noch nicht völlig 

«abe:etricte!t, und insolae dessen kamen 
auckx rie Turner beinahe eine Stunde 
nack, ter festgesetzten Abmarschzeit erst 
aus tsern Ansstellunasplatze an. Na- 
türlich hatte sich die Turnerparade 
nicht vorher in Bewegung setzen tön- 
nen. 

Bei dem gestrigen Kugelstoßen hat 
sich leider ein schwerer Unsall ereignet. 
Otto Müller, ein St. Louiser Turner, 
wurde von dem aeirorsenen Stein wi- 
der tie Brust genossen Er wurde nack- 
dem .Oosvital gebracht, wo er erst 
einige Stunden sdätcr wieder zum Be 
wußtiein zttriictaebraeht werden konnte. 
Nack: tezttiaen Meldunaen besindet sitt, 
Müller bereits aus dem Wege der Ge- 
nesuna. 

Båirgertneister Leopold Martbreit 
tonnte gestern nackt- rnelzrrnonatlicheni 
Krantenlaaer sich die grosse Parade 
rou einem Fenster seiner Zeitung, des- 
,,·L«ollL-tslatte«. aus ansehen. Dem Ge- 

znesenden wurden von den Marschiren 
iden, als sie ibn ksemertten, grosse Ova- 
«tionen daraelraclst Während die Pa( 
rede im Ganae war, erhielt er das sol- 

Jeende Kabelaranmt: 
« »Büraerrneister, Cincinnati. Herz 

siehe Grüße von Frankreichs Turnern 
«Wer die Jugend störtt, startt das Va- 
»:rrland. Hoch Arnerita!« 
I Der unterzeichnete Herr Caselet ist 
Dis Haupt des sranzisischen Tut-tieri- 
i·::ndes· 

Lin dern Wettsingen gestern Abend 
nahmen süns Vereine Theil. Der 

-Männerchor des Pittsburger Südseite 
Turnoereins sang ,,Seernann5treue« 
ron Julius Wengert in sormvollende- 

lter Weise. Die Gesangsettion der 
zubicagoer Turnaemeinde trug das 
Deutsche Voltglted« von Arpel vor 

Hund auch dieser Vortrag sand begei- 
sterte Anertennung Der Chor des 

kBrooilhner Turnvereine Vorwärts 
saab »Die stille Wassernixe« von Abt 
man Besten. Dann trat die Gesang- 
isettion det- Gertnania Turnvereins 
,«Ltc-rwärts von Cleveland aus und 
lang .,Blätterranten« von R. Anstan- 
ger prächtig; auch dieser Vortrag 
wurde mit großem Beisall belohnt 
Tie Gesangsettion der Sovingtoner 
Turngerneinde endlich sang ,,Schwur 
freier Mönner.« 

Als Preisrickster siir das Wettsin 
zaen sungirten Louis Ehrgott, E. J. 
Reuter und (s. Liidersx 

Jnt Chester Port fand heute Nach- 
mittag das Wettschwinunen statt. 
lks nahmen Knaben und Mädchen, 
Männer und-Frauen in allen Distans 
zen bis zu 200 Yardg Theil. 

Gleich eitig send aus dern Stadium 
ein Muterturnen statt, an dem sich 

die Mädchentlassen deg Nord Cincin- 
nati Turnverein sTanzreigen), Attioe 
tieg Concordia Titrnoereing, St. 
Louis (Marschreigen), die Damens-« 
tlasse des Südseite Turnoereins von 

Jndianapolis («Tanzreigen), die Da- 
mentlasse des Coneorrsia Germania 
Turnvereins von Moline tFahnenretk 
gen), die Attiven der Cincinnatr 
Turngemetnde (Eisenstabiibungen), 
die Damentlasse des Nord Cincinnatt 
Turnvereins (Gilbert·sche Tänze) und 
die Attiven der Davenport Turmes- 
meinde (Marschreigen und Langstab- 
übungen) betheiligten. 

s 

—-Jn New Erkenns, La» wurde 
Ihmie bekannt gegeben, das-, während 
der Convention der Lake-z to the.-Gulf 
Teep Watetwayg Association, die 
vom 11. bis zum M. November dort 
abgehalten werden soll, die Präsiden- 
ten mehrerer Republiken in New Or- 
leans anwesend sein und an den Ge- 
ichäftösitzungen theilnehmen werden. 

yDetpKkoinmerdienek des Zorn. 
O --—-—— 

Histan III sie MON- 

clus Petersburg schreibt man: Die 
Kammendiener von Königen und 
Kaiser-n haben nicht selten in der 
Wisltigeschichte eine Rolle gespielt. 
Aber nicht immer nehmen sie eine 
solche Vertrauensstellung ein, wie sie 
Herr Kreta-m der Kammerldiener des 
8aren, beim Selbstherrscher aller 
Reußen genießt Nur wenige wissen, 
welch gewichtigen Einfluß er asmHose 
Nikolaus Il. besitzt Er ist der Ein- 
ziae, der ständig in der Näshe des Za- 
ren weilt. Krotow isst nicht wur des 
Leilbdiener des russischen Kaisers-, son- 
dern auch seit Jahren sein intimstct 
Vertrauensmann Es ist bekannt, daß 
Zar Nikolaus zunieist in einige-Mänt- 
sernung von PeterSsbura entweder in 
ZarslojesSelo oder in Peterhos lebt. 
Infolgedessen macht er, um mit sei- 
nen Ministerm den Generalen und 
Hauptwiirdentrögern der Regierung 
zu verkehren weitgehenden Gebraucle 
von seine-m Telephon Ter Apparat 
steht in dem Aabeitszimmer des Za- 
ren. Die Kamnierlserren tin-d Flügel« 
adjutanten halten sich außer Hökweii 
te in den Vorziintnern auf. Die ein- 
zige Person, der der Aufenthalt im 
Arbeitzziminer des russischen Kaisers 
selbst dann gestattet ist, wenn Niko- 
laus Il. am Sckneisbtisch sind ist 
Kentern Es ist Krotom der die An- 
rufe am Telephon beantwortet und 
er ist es auch, der die Persönlichkei- 
ten, mit denen der·Zar zu sprech-sen 
wunicht, tetephoniscy anruir In 
neun von zehn Fällen ist es auch 
Krotom der durch das Telephon in 

Namen des Zaren spricht. Durch ihn 
erhielt auch Herr ngalsti die kurze 
Mittheilung von der Mißstimmung 
des Zarem die ihn dazu veranlaßte 
Nikolaus ll· sein Porteseuille als 
Minister des Auswärtiigen sofo«t zur 
Verfügung zu stellen Und iviedi wai 

es Krotaiv, der Kammer-dienen der- 
nach kurzer Rücksprache init dein Za- 
ren dem am Fernisprecher wartenden 
Minister davon verständigte, der Zac 
würde es ihn wissen lassen, wenn er 

aus seine Dienste verzichten wolle. 
Jeder Minister, General und jeder 
fremde Staats-wann ·hat den Kant- 
nierdiener Krototv als letzte Instanz 
anzurufen, ehe er den Zaren sprx 
ehen lann Tag und Nacht ist Kro- 
totw uni ihn, den Zaren blindlingg 
ergeben und in den zahlreichen Jns 
triaen an denen der Hof dek- Zareu 
beiendersi reich ist, als treue SeeliJ 
erproslst Bis-&#39; jetzt hat Zar Nikolaus- 
seinem kVertrauten Diener noch kein 

Zeichen besonderer äußerer Anerken- 
nung gegeben « ungleich seineinVori 
fahren, dem Kaiser Paul. der seinen 
Barbier amiiisanter und interessanter 
fand als alle seine Minister und 
Dannng und der ihn zum Geheimeni 
Nath, zuiii Grafen und selbst zutn 
Fiirsten ernanntic Die Nachkommen 
dieses- geiebiitten Barbier-Z und Gunst-» 
liiia:-, der ieiiiisn Herrn so gut einzu- 
seiieit verstand, sind heute die Fürsten 
stittuiotv 

Hundert Stunden lebendig begraben 

Aue Essen wird geschrieben: Auij 
der Zeche CintmchtsTiesltau iitSteelei 
nun-den, wie geiiieldet, vier Verg- 
letite verschüttet Während ein Berg- 
niatiii nach wenig-en Stunden todt 
zutage gebracht wurde-. titareii die 
anderen drei iiber hundert Stunden 
in der Tiefe ver-graben Auf der 
Zeche herrschte deshalb heller JusbeL 
ali- es gelang, die Verschütteten le- 
bendig und unversehrt zu Tag-e zu 
fordern Tausende von Menschen 
hatten sich eingefunden Vier und 
einen halben Tag lang waren die 
Verschiitteten ohne jede Nahrung ein- 
geschlossen, während der ganzen Zeit 
hatten sie voller Hoffnung ausge- 
harrt. Kein Schlaf war nach eigener 
Mittheilung der Geretteten über sie 
gekoiiinieii. Von Stunde zu Stunde, 
von Tag zu Tag, tuar ihr einziger 
Gedanke, ihre einzige Hoffnung 
nicht lebendig begraben zu werden 
Mit britsuiidertigitvertherEntschlossen- 
lnsit hatten sie"alle Gedanken d»i 
Angst gebannt und bei vollem Bis 
tiiiisztseiu in ihrer ernst-en Lage aus- 
geharrt, bis die Stunde der Erlösung 
tain Obgleich sie die ganze Zeit 
ohne Licht waren haben sie sich ttui 

uui etwa vier Stunden in der Zeit 
geirrt. Sie zählte-n fortwährend und 

niaßen daran die Stunden und Tags-. 
Ein kleiner Wasserftroin der gliiits 
lichertueiie crus dein Gebirge ganz iii 
ihrer nächsten Nähe rieselte, erleich- 
terte es ihnen, Hunger, Durst und 
Erschöpfung zu ertragen Wohlge- 
niuth, wenn auch geschwächt, tatiiisn 

sie ans ihreiii unsreiniilligen Gesäng- 
iiisi. Sie wurden, nacheni man ih- 
nen einige Stärteiiiittel eingesloth 
hatte, sosort ins bitaiikeithauss ge- 
bracht. 

Die Welternte nn Wei- 
en at im Durchschnitt der letzten fünf Zahn 8f;,267,(s("1(1,(s«0() Kilo- 

gmmm betragen. 
Der sindlenspeicher der 

G a s a n st a l t in Tegel, Branden- 
burg, faßt die Ladung von 17,000 
Eisenbahmrszsgexn 

—«,. ,.-«.«4 

Edle Menschen zieht-n sich gegensei- 
tig on, schlechcke Menschen gegenseitig 
aus. 

fSichere Kur 
für Schmerzen 

Yes alle zuvetkässtge q. I. c. 
Zwka 

Preis —- 5 Omniö für 84.75 
Noggen oter Vourbon verpackt in einem 

Sun Cas- dek 8250 mekth ist; wir 

geben denselben frei mn mit der ek- 

ften Bestellung. Keine Waaien C- 
L· D. geliefert· Waaren werden in 
einfachen Kisten versandL FI« ei e 

P ! (- i S l i st e. 

THE O. K. c. ngUOR c0. 
Ili. Itls A n-. 

clti(-;t;;0, Ill- 

Mingwp Fahrplan. 
RUUIE Grund Island, Neb. 

inneon Beiwer, 
cmaha, Oele-weh 

C tragt-, Butte, 
et. Joseph, Portland, 
Kansas City, Salt Lake City 
St. Loms Sen Finanzen 

;md alle Punkte imb alle Punkte 
DR und Süd. West- 

zziige gehen wie Yolgti 
Wefllich gehend. 

.’-Eo. 41 U. «c«ac.(51·p1efi, lägllch 9.00 Abend 
Ko. sit- Lokal ingl. ....... .. 3118 Nachm 

(1uchl Sonntags) 
Ida-NR.sk."1«presß täglich» 4:30 Morg- 
;l"åo. .;7 Loml lägl ........... 10535 Abend 
No. 49 Lokal Frucht tägl.... 7:00 Morg 

michs MontagD 
.’Co. 37 und W laufen nicht wrflllch voll 

Mund Island. 

Leftljch gehend-. 
".li«o. US taglich ...... ...... .7 :00 Morg. 
.’lo. 40xäglich lincht Soscneaggj 10:05 Mor 
.llo. 42 läglich ............ 12129 Nachm 
Jeo. 44 täglich ............... 1(-.(Iu Abdg 
:lko. 48 Moral Fkachl täglich. .3::;U Nachm 

lmcht Sonntags) 
Für Rabens, Zrttlabellny Musen und Billele sprecht 

ric( cteklchmtslaa Thu- Connor. 
Vlgmt Grund Island oder 

J. F: an : is Ase-ital knilogln Agnu, Ost-weh fiel-. 

Dr. l. LUE sUTlleRLAND, 

Arzt Z Augenarzt, 
Brillen eine Soviel-Eit- 

Office im Alexander Gebäude. 

«THE VIENNA« 
Yostanratton und 
Bächen-i ,·0 

tllflsINfltY Ists-k- -"l·’. isxgenthümen 
III Ruf-) Stuxsi let-ofte- 

Jiegulijxc Lkiuls,:«:.z. « U- CH:1!·J.—F1-üh- 
injck von Mrsrmx:sz « bxg ZU Uhr; Mit- 
tags-Im von il bsz Js- Xbe Abend- 
essen von Es bsk « Uhr. Außerdem 
Mahl-cum zu zeku Toch: und Nacht- 
xett zu Busch-m zk noch tu Bestellung 
von lssc und is-: a«141.1h1-öz!t3. Kommt 

here-m unt besucht mich. 

DR. R. EBB1TTY 
Thieratzt. 

hou- ciqmdtmemm 

Hofptlnl H- wtktl He stieße, hinter 
Johnforss Schlunde 

:-..--k« .s:.- »k« J»»«»«»..»«Z kaxdjsloanceb 

Vatmony Loqe No. 37 A O U. 
W li: sa: k: mj mq »r- H Hxinr dritten 
!’-.’i!tnoch: m Dir-un « El Il. W 
Haue- .s1-tsn1n Ehr .«’ «1«: -:«l:!1-1111n(11. 

DI-. M. T. Seiner-, Thict·«1r3.sts, 
I)k. L li. NANNLNcL ARE-Und 

(831«nd21j1«tc1· ,Tl)jc1«m«zt. 
«; II« iL(-Iu»««s»·"l’- 

IN .·.1l«"-.s Jl Uul «:«1z«nn 

Mehrl der Erliållnng. 
thd elner tntstt tmbe Grimm-IF obet tsec Otlpps 

durch »Mit-entstei« gesteuert, zu edeum das eine 
Niederlage Mk Pacnmuniu. bwe I cthek Erkal- 
tunq durch skeventtcs M slchetet q I tm Entwick- 
lun zu gestatten oud sie nachbe- hetlkn zu müssen. SiFeklich kuklken Pkevemics wqu ttqunuur eltt cr- 
ldltungen--abec belNeltea genommen wenn as le- 
ca be laut-verhüten oder Instin- eblefelm ni- 
e en eakl euea Geteilt-many iso- isI gele be et. 
o et ou et Name Bubenan 

scheut cs sind flehend-finstern EvkcllmngsmktttL 
se I Ehinln kein Parnsrmmc ut is Wsdekllchäf Gut for vle Mut-et usw vorm-innig si ek. Wenn s 
tsstrlu wenn Sie nimmerer es but-II met-t, 
edlen le on Pkevemtccx Promfthenmaq te In 

des Vs te der shlmm month-I bewahren. set- 
e cnS e un deutend nicht« wenn esfq odetpkacht k- etiich Ist. qtsnllegt vsillnchtdteqks »Ist-tun 
et dumm«-. Verkanit h- eie S ch ekn W ( 

Tasche-»m- m est-S ehre-in mltikl set-entlei. t- 
It en Sie owns-da bcr Apothkkkkshuenglebt 

PREVEWUS 
THEO. EssEI. 


